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Deutſches Reich

Wie ſeit Jahren vor der Auswanderung nach Braſilien
gewarnt worden iſt ſo wird jetzt auch der deut ſche Handels
tand inbezug auf Anknüpfung von Beziehungen nach dort
ur Vorſicht gemahnt In einem Konſularbericht wird zwar

vorgehoben daß der Handel Deutſchlands nach Braſilien
in erfreulicher Zunahme degriffen iſt Jn der Einfuhr von
Papieren und Kurzwaaren nimmt es den erſten in Baum
wollen und Wollenfabrikaten feinen Stahlwaaren muſikaliſchen
Jnſtrumenten und Waffen den zweiten Platz ein Porzellan
und Glas werden von Belgien England und Frankreich um
ein geringes Maſchinen und Erzeugniſſe der Eiſen Groß
induſtrie von England den Vereinigten Staaten von Amerika
Frankreich und Belgien bedeutend mehr eingeführt Wenn
man bedenkt daß die deutſchen Produkte letzterer Gattung noch
vor wenigen Jahren in Braſilien faſt ganz unbekannt waren
ſo zeigen die gebotenen Ziffern immerhin ſchon erfreuliche An
fänge Und in der That beim Bau von Eiſenbahnen Schiffen
und Brücken bei e von Fabriken und Lieferung landwirth
ſchaftlicher und gewerblicher Maſchinen betheiligt ſich Deutſchland
und macht ſeine Erzeugniſſe vortheilhaft bekannt Dann aber
fährt der Bericht fort Jn der vorſtehenden Schilderung
deutſcher Erfolge ſoll übrigens keine Einladung zu vermehrter
Betheiligung am Export nach Braſilien gefunden werden
Insbeſondere wird eine Hebung des deutſchen Ausfuhrhandels
nicht dadurch erreicht daß kleine Fabrikanten verſuchen nach
überſeeiſchen Plätzen direkt Geſchäfte zu machen Es muß
vielmehr immer wiederholt worden daß die plrhrnng neuer
Artikel wenigſtens hier der Bericht iſt aus Rio de Janeiro
datirt mit großen Mühen und Opfern und Verluſten ver
knüpft iſt daß lange Kredite gefordert werden daß es ſchwer
iſt Zahlungsfähigkeit und Willigkeit neuer Kunden feſtzuſtellen
und zu überwachen und daß durch ein unvorſichtiges und plan
loſes Herausſenden von Gütern nicht nur individuelle Ver
luſte erwachſen ſondern der deutſche Exporthandel
w ganzen geſchädigt wird Vorſicht iſt daher dringend
geboten

Der Nuntius e bat vom Großherzog von Baden
für ſeine erfolgreiche Vermittelung bei der freiburger Biſchofs
wahl die goldene Kette zum Großkreuz des Zähringer Löwen
ordens erhalten

Berlin 9 Juni S M Kanonenboot Wolf Kommandant
Kapitän Lieutenant Jaeſchke iſt heüte in Aden eingetroffen und
beabſichtigt am 12 d wieder in See zu gehen

Halle den 12 Juni
Kunſtgewerbe Verein

Sitzung vom 10 Juni
J Anſchluß an unſern geſtrigen Bericht laſſen wir nachſtehend

noch einige Mittheilungen aus dem Vortrage des Herrn Prof
Dr Heydemann über den Fries des Parthenon folgen

Jn den vortrefflichen Ausführungen mußte ſich ſelbſtverſtändlich
manches ſchon Bekannte wiederholen auf deſſen Wiedergäbe wir
hier verzichten müſſen andererſeits würde das Eingehen in die
Einzelheiten zu weit führen und häufig ohne Bild nicht ver
ſtändlich ſein Laſſen wir uns deshalb an wenigen Andeutungen
eigen Von dem 160 m langen und 1 m hohen Relieſſtreifen
ind der Nachwelt 100 m beſſer oder ſchlechter im Original in

Zeichnungen und Gipsabgüſſen erhalten Letztere geben ſogar
häufig eine beſſere Vorſtellung von dem Frieſe als das ver
r inal Der Friesſtreifen der oberhalb der Cella
ief empfing ſeine Beleuchtung nur durch den Reflex den der

auf den Boden fallende Lichtſtreifen nach oben warf und dieſer
Umſtand iſt für die Herſtellung des Kunſtwerkes von größter
Wichtigkeit geweſen Damit das Relief das nirgends 3 cm
Stärke überſteigt ſich beſſer abhöbe war es von einer Kante
eingefaßt und war der Grund wahrſcheinlich blau bemalt es
legten ſich auch die oberen Theile um 1 em über weil ſonſt
die Köpfe durch die Leiber und Wagen verdeckt worden wären

Der Fries macht den Eindruck als ob er an Ort und Stelle ge
arbeitet ſei weil nur ſo der Künſtler die Lichtwirkung von unken
prüfen konnte Wir dürfen annehmen daß die Skizzen von
Phidias dem Kunſtwmiiniſter des Perikles geliefert ſind Die
Schwierigkeit die 4 Seiten des Frieſes zu einer einheitlichen
Darſtellung zu verknüpfen iſt vom Künſtler glücklich gelöſt worden
Bekanntlich hat er ſich die Panathenäen zum Vorwurf gewählt
und zwar die Krone des Feſtes die Prozeſſion zum Burg

25 Die Praut des Schiſfreiters
Eine Hochlands Geſchichte von Maximilian Schmidt

Fortſetzung

Michl athmete leichter auf Von dieſem Menſchen befreit
zu ſein für immer dieſe Ausſicht war wohl werth ſich das
nöthige Geld zu beſchaffen was es auch immer für Schwierig
keiten haben mochte er war bereit dazu und antwortete in
dieſem Sinne dem Schlemmer ſofort

Schwörſt mir ein heilin Oad daß D furtgehſt wenn i
Dir ſcho iatz deſſel Geld beſchaff fragte er

Ja i ſchwör Dir n Bis wann kannſt mir dö Summa
geb n Lang wart i nit

J hon s nit dahoamt, ſagte Michl mein Vota därf i mit
ſo was nit kemma dös kannſt Dir wohl denken alſo muaß i
erſt an etli Gaang macha J werd s zammbringa

Wennſt ebba n Wirth z Törrwang in Sinn haſt von
dem kriagſt es nit

Wia fkimmſt gaf ſo was fragte Michl erblaſſend
inter Alles, lachte Hias ſoJa no unſeroang kimmt

bin i am Sunnto aa hinter d Hollerſtauden fall n und
wollt mein Rauſch ausſchlafa denn s Bier is ſakriſch guat

wen z Törrwang woaßt und da wia rii aufwach hör
i dicht neb n meina n Törrwanger Wirth und Dein Vota
mitanand diskrirn und no ja da hon i halt ebbas hört
was nit für meine Luſer ſtimmt is wen
gaheld kannſt da hört hab ſagte Michl mit erzwungenem

ächeln
Ja no gnua hon i hört daß halt da Törrwanger ſcho

all ſei Geld Dein Vatan glieha hat und daß er n einklag n
müaßt wenn er eam nit bald a große Summa ruckgibt
weil er ſei Tochter ausheirat Da hon i halt nacha hört
wia Dei Vata ſagt hat er ſollt no Geduld hab n bis Dei
Hozet mit ne Treſei vorbei is Und dös hat eam da Wirth
zuag hoaß n Jatz woaßt es J woaß aber aa was Dir an
dera Hozet liegt und rum vagiß nit daß s i bin der Dir
zu dera Hozet vaholfa hat Moanſt ebba unſeroang hat koa

wiſſen Moanſt mi druckt s nit daß i ſo falſch ſei muaß
mit n Majer der igtz große Stuck gaf mi halt Alſo thua

Halle Sonntag 11 Veilage zu Nr 136 der Saale
tempel mit welcher die Hekatombe und der von 4 tadelloſen

ungfrauen unter Leitung der Prieſterin gewebte koſtbare
antel Peplos nach der Buxg geführt wurde an welcher aber

auch allerlei anderes feſtliches Volk Reiter Viergeſpanne und die
Eugndria d i die wohlkonſervirten älteren Männer als Vertreter
der einzelnen Geſchlechter ſich betheiligten Jm ganzen ſind
auf dem Frieſe über 400 Perſonen dargeſtellt worunter
etwa 100 Reiter die der Künſtler in mannichfachſter Be
kleidung und Haltung zeigt Die Köpfe würden entſprechend
dem Kunſtſtile dieſer Periode allein betrachtet apathiſch aus
ſehen erſt durch die Bewegungen des Körpers gewinnen ſie
Leben An die älteren Reliefbilder erinnert hin und wieder der
Ümſtand daß die Aer der Profilſtellung ſich von vorn
zeigen Noch nicht iſt dieſe Unmöglichkeit aus der Kunſt ver
ſchwunden aber die Köpfe ſind ſo friſch daß man erſt nach
längerem Studium dieſe Unregelmäßigkeit bemerkt Auf die
Reiter folgen die Viergeſpanne mit den Wagenlenkern und Wagen
beſitzern denen die vom Winde bewegten Gewänder ein weibiſches
Ausſehen geben ſpäter die entzückenden Gruppen der Opfer
thiere u ſ w Durch Bemalung und Bronze haben ſich die Ver
fertiger manche Zeit erſpart Selbſtverſtändlich hat ſich eine
ganze Legion von Künſtlern an dem Werke betheiligt daher iſt
die Arbeit bald wunderbar bald weniger gut bald herzlich
ſchlecht Doch verſchwindet das Schlechte unter der Fülle des
Vollendeten Von allem was Phidias zurückgelaſſen iſt der Fries
des Parthenon vielleicht das Vollendetſte Jedenfalls iſt er das
vollſtändigſte und überwältigendſte Kunſtwerk jener Zeit au dem
wir lernen können was damals geleiſtet worden iſt Und ſo ge
läufig war dem Griechen ſeine Herrlichkeit daß es ſich in der
ganzen griechiſchen Likeratur nur mit 3 Worten erwähnt findet
am Parthenon ſind Darſtellungen des Sehens würdig

Entomologiſcher Verein Halle Saale
Sitzung vom 7 Juni im Marktſchloß

Der Vorſitzende Hr Dr D v Schlechtendal iſt behindert
der Vereinsrendant präſidirt der Verſammlung

Um 8 Uhr beginnen die Verhandlungen mit Genehmigung
des Protokolls der letzten Sitzung worauf Verleſung des um
fangreichen Schriftwechſels erfolgt

Es liegen vor die neueſten Nummern der Entomologiſchen
Nachrichten der Jnſektenwelt der Jnſektenbörſe und Nr 6
des VereinsKorr Bl

Auf ihr Geſuch werden die Herren Eiteljörge Querfurt und
Winkler Halle als ordentliche Mitglieder aufgenommen Hr
Braun Leipzig hingegen in Anerkennung ſeiner Bemühungen um
den Verein zum korreſpondirenden Mitgliede ernannt

Jn nächſter Verſammlung werden die Tage feſtgeſetzt an welchen
die zweite diesjährige Hauptverſammlung ſtattfinden ſoll auch
findet die Wahl eines Aſſiſtenten zur Prüfungskommiſſion ſtatt

Nach Beendigung des geſchäftlichen Theiles erſtatten die Mit
glieder Bericht über in den letzten Wochen des Mai und den erſten
Jnunitagen unternommenen Exkurſionen Omophron in aus
getrockneten Waſſertümpeln der Rathswieſe unweit Paſſen
dorf Monnonyechus auf Waſſerlilien im Parke Wörlitz bei
Deſſau Colaphus an einer Stelle nahe der Hohen Brücke
auf Kleegcker der Gimritzer Flur häufig Clytus arcuatus bei
Halle Nanophyes Iythri P auf Pflanzen in Waſſertümpeln
dicht bei Paſſendorf

Von beſonderem Intereſſe für die halleſchen Eerambyciden
freunde iſt die Mittheilung eines Mitgliedes daß der niedliche
Bockkäfer Oberea erytrocephala in zwei Exemplaren kürzlich
auf den Bergſchenkebergen eingeſammelt worden iſt

Die Ausbeute an Schmetterlingen war bedeutend geringer nur
Cidaria truncata in der Dölauer Haide gefangen iſt
erwähnenswerth sNächſte Sitzung 21 d im Marktſchloß

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Juni Das hieſige kgl Landgericht hatte in

einem etwas verwickelten Prozeſſe das perſönliche Erſcheinen
der Parteien angeordnet Bei Aufruf der Sache war der An
walt der Beklagten nicht ſofort anweſend und der Richter frug
Beklagte deshalb ob ſie eine gewiſſe Thatſache einräume was
ſie bejahte Als darauf der Anwalt erſchien widerrief derſelbe
das von der Partei abgegebene Zugeſtändniß welches nach ſeiner
Ausführung ohne ihn nicht giltig abgegeben werden könne Jn
dem demnächſt erlaſſenen uns vorliegenden Urtheile nahm jedoch
der Richter die fragliche Thatſache als erwieſen an und motivirte
dies folgendermaßen Die richterliche Befugniß das perſönliche
Erſcheinen der Parteien zur Aufklärung des Sächverhältniſſes
anzuordnen iſt gedacht als eine nothwendige Ergänzung der freien
Beweiswürdigung und als ſolche dem Richter gewährt Der
Richter ſoll unter Umſtänden die Partei ſelbſt hören dürfen um
der Wahrheit auf den Grund zu kommen Das Anhören der
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e im Beiſein des Sachwalters der e lagten abgegewwe
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je Prozeßſache war aufgerufen der klägeriſche Anwalt
läger und die Beklagte waren erſchienen Nach s 127 der

Fivil Prozeß Ordnung eröffnet der Vorſitzende die münd
Verhandlung Wenn nun auch nach d die mündliche Ver
S dadurch eingeleitet wird daß die Parteien ihre Ant
tellen ſo iſt damit nicht ausgeſchlo daß der Vorſitzende
mündliche Verhandlung dadurch eröffnet daß die Perſöerſchienenen Parteien über das Sachverhältniß befragt wehen

Es iſt nirgends beſtimmt daß die Parteien deren perſönlithes
Erſcheinen angeordnet iſt erſt nach Verleſung der Anträge gehört
werden dürfen Wenn daher der Anwalt nach Aufruf der Sache
nicht ſogleich erſcheint ſo iſt es lediglich ſeine Schüld wenn er
bei der Verhandlung mit den Parteien nicht zugegen iſt So
wenig der Anwalt bei der Beweisaufnahme zugegen zu ſein
braucht ſo wenig iſt es erforderlich daß er anweſend iſt bei
Abgabe der Parteierklärungen welche zur Ergänzung des Be
weiſes dienen ſollen Es iſt auch nicht abzuſehen aus welchen
Beſtimmungen hergeleitet werden ſoll daß erſt die Anweſenheit
des Anwaltes den Parteien die nöthige Glaubwürdigkeit verleiht
Es muß ſogar dem Vorſitzenden die Befugniß vindizirt werden
anzuordnen daß ein Vertreter für eine Zeit ſich aus dem
Sitzungszimmer entfernt wenn zutage tritt daß eine Partei durch
die Anweſenheit ihres Vertreters veranlaßt wird mit offenen
Erklärungen zurückzuhalten Denn der Vorſitzende hat Sorge zu
tragen daß die Sache eine erſchöpfende Erörterung finde 8
Abſ 3 a a O Die von der Beklagten abgegebenen Erklärungenſtehen nun zwar in Widerſpruch mit denen ihres Vertreters t

deſſen die von der Beklagten gemachten Angaben waren im vollen
Bewußtſein der Tragweite von ihr abgegeben und zwiipre e
der geſammten Sachlage Die beſtreitenden Erklärungen des
Sachwalters können daher keine Berückſichtigung finden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Mitte September d J in Berlin ſtattfindende LIX

Deutſche Naturforſcher und Aerztetag hat den Ausſchuß
des Deutſchen Kolonialvereins zu dem Beſchluß veranlaßt dieſer
angeſehenen Verſammlung ein Spezialheft der Deutſchen
Kolonialzeitung zu widmen deſſen einheitlicher Jnhalt die ſo
wichtige Frage der Acclimatiſationsfähigkeit des Europäers in
den Tropen die klimatiſchen und geſundheitlichen Verhältniſſe von
tropiſchen und ſubtropiſchen Gebieten ſowie die ſanitären Zu
ſtände und hygieniſchen Einrichtungen an wichtigen überſeeiſchen
Plätzen ausſchließlich behandeln ſoll Auch hat der Ausſchuß des
Deutſchen Kolomialvereins bei dem vorbereitenden Comite des
Deutſchen Naturforſcher und Aerztetages angeregt eine beſondere
Sektion für mediziniſche Geographie Klimatologie
und tropiſche Hygiene zu bilden und hierfür die liebenswür
digſte Bereitwilligkeit gefunden indem Herr Geheimer Medizinal
rath Dr HirſchBerlin den Vorſitz dieſer Sektion übernahm Der
Koloniaglverein erbot ſich die vorbereitenden Schritte zur Bildung
dieſer Sektion zu thun um vor allem ſich die Mitwirkung von
kompetenten Männern zu ſichern Jn dieſem Sinne richtet nun
der Kolonialverein an alle Mitglieder und Freunde welche per
ſönlich Erfahrungen irgendwelcher Art in überſeeiſchen Ländern
geſammelt haben und es ermöglichen können ſich Mitte Septem
ber einige Tage in Berlin aufzuhalten die Einladung ſich an
den Verhandlungen dieſer Sektion des Deutſchen Naturforſcher
und Aerztetages zu betheiligen Die vorläufigen ſeinerſeits in
Vorſchlag gebrachten Themata ſind 1 Mediziniſche Geographie
von gußereuropäiſchen Gebieten 2 Klimatologie und tropiſche
Hygiene a Acclimatiſationsfähigkeit des Weißen b Acclimati
ſationsfähigkeit beſonderer außereuropäiſcher Raſſen e Hygiene
des Weißen in den Tropen d Arbeitsleiſtung des Eingeborenen
in der Kultur ſeines Landes Erziehungsfähigkeit der Eingeborenen
zur Arbeit bisherige Methoden und Erfahrungen e Arbeits
leiſtung des Weißen in tropiſchen und ſubtropiſchen Ländern ſei
es im Landbau Handel oder Gewerbe 3 Spezialaufſchlüſſe
über die ſanitären und kulturellen Verhältniſſe in den deutſchen
Kolonien und Schutzgebieten ſowie in Ländern die im nationalen
Intereſſe für deutſche Auswanderung oder für wirthſchaftliche
Unternehmungen ins Auge zu faſſen a Togoküſte und Kamerun

Südweſtafrika c Oſtafrika Kaiſer Wilhelmsland und Bis
marck Archipel e La PlataLänder und Südbraſilien Orieut
g Transvaal h Oſtaſien Auſtralien und Südſee

Vermiſchtes
Münzenfund Bei Olmütz fanden gelegentlich einer

unbedeutenden Erdarbeit vor einigen Tagen Landleute einen Topf
welcher mehr als 2000 ſehr un anſehnliche und ſtark beſchmüßke
Silbermünzen enthielt Schon ein ſlüchtiger Ueberblick ließ
erkennen daß dieſer Fund durchaus nicht unintereſſant für die
Geſchichtskunde Mährens iſt Aller Wahrſcheinlichkeit nach wurde

Beklagten hat den Gerichtshof überzeugt von der Wahrheit der
klägeriſchen Behauptungen Es iſt unerheblich daß die Erklärungen

Di um ehvor mir d Reu kimmt ſunſt geht s Dir und Dein
Votan an n Krag

Du ſollſt dös Geld hab n, verſicherte Michl Ueber acht
Tagen kimm wieder Du kannſt Alles herrichten zur Furtroaſ
i verhalt Di nit

Nach acht Tagen kam der Brennſuppenhias wieder und
Michl folgte ihm gegen Rückgabe des Scheines das Geld aus
und legte das nöthige Reiſegeld bei Er athmete wieder leichter
als er das Dokument vernichtet und der gefährliche Mitwiſſer
in der That ſeine Reiſe nach der neuen Welt angetreten hatte

Vier Wochen waren noch bis zu dem erſehnten Hochzeitstage
jetzt hoffte er könne Nichts mehr dazwiſchen kommen jetzt
war er ſeiner Sache gewiß er verließ ſich nun ganz auf ſein
Glück doch nichts iſt ſo ſchlecht als eine ſchlechte Zuverſicht
denn der Verräther ſchläft nicht

XII
Ein heißer Wind ſtrich über die Stoppeln der endloſenBanatebene hinweg und das weite im Frudſahr und Sommer

ſo üppige Land glich jetzt einer Wüſte aus welcher die ſengen
den Sonnenſtrahlen den letzten Tropfen aufzuſaugen ſchienen
Auf dem Gute des Magnaten häufte ſich die Arbeit in groß
artigem Maßſtabe Weit und breit in der Runde hörte man
den Schlag der Driſchel und das Klappern der Getreideputz
mühlen ſah mit Getreideſäcken beladene Wagen auf der Straße
von dannen fahren und Pferde Ochſen und ſelbſt Menſchen
zogen an den Pflügen um r die nächſte Saat das Land
wieder in richtigen Stand zu ſetzen 2Lois war bald beim ſchweren bald beim leichten Fuhrwerk
verwendet und der Gutsherr war mit ſeinen Leiſtungen wohl
zufrieden er hatte noch nie einen verläßlicheren Knecht und
Kutſcher gehabt aber eben deshalb mochte er ſich durchaus
nicht in den Gedanken finden daß Loisl s Dienſtzeit mit Ende
September zu Ende gehen ſolle Es paßte ihm nicht daß er
über den Burſchen kein Recht hatte daß er kein Sklave von
ihm war daß er keine hündiſche lebenslängliche Knechtſchaft
von ihm fordern konnte wie von all den andern Kreaturen
auf ſeiner Herrſchaft Und ſo kam es daß er jem unentbehrlicher ihm Loisl erſchien gegen denſelben einen

um ſo ärgeren inneren Groll empfand denn es ging ihm

diefer Topf um das Jahr 1000 vergraben Da die ſchriftlichen
Ueberlieferungen aus dem zehnten Jahrhnndert ſpeziell für

wider ſeine angeborene Geſinnung dem Willen eines Knechtes
ſich unterordnen zu müſſen

Und noch eine Perſon war auf dem Gute die ſich in den
Gedanken an Loisl s Abſchied nicht finden konnte das war die
Tochter des früheren Leibkutſchers die ſiebzehnjährige Jlka
deren Mutter die Wirthſchaft des Grundherrn beſorgte wobei
ihr jene behilflich war

Das ſchöne Ungarmädchen mit den tiefſchwarzen Augen
hatte dieſe längſt als ſüßen Köder nach dem blauäugigen blonden
Schwaben ausgeworfen aber Loisl ſchien für ihre Reize kein
Auge er ſchien überhaupt kein für Liebe empfängliches Herz
zu haben Nur wenn nach der Abendmahlzeit das Mädchen
in der Wirthſchaftsſtube zu ſingen begann dann ſchenkte ihr
Loisl alle Aufmerkſamkeit dann vergaß er auf eine kurze Weile
die Sehnſucht nach ſeinen heimathlichen Bergen er konnte
ſich nicht ſatt hören an den eigenthümlichen Weiſen bei deren
Klängen alle Fibern des Herzens ſich in ihm zu regen
begannen

Jedes Volk ſchildert ſich am wahrſten in ſeinen Liedern
Das Volkslied iſt die Blume der Eigenheit eines Volkes ſeiner
Sprache ſeines Landes ſeiner Muſik und ſeiner Seele denn
durch das Lied ſieht man dem Volke ins Herz dem Volke und
dem Einzelnen und gar bald war es dem jungen Manne klar
daß er von IJlka geliebt werde geliebt mit dem leidenſchaft
lichen Feuer welches der Ungarin eigen iſt Noch mehr Auch
Jlka s Mutter ſchien keinen höheren Wunſch zu Wegen als die
jungen Leute recht bald verbunden zu ſehen Der Gutsherr
hatte ihr für dieſen Fall zugeſagt daß er die Verbindung
genehmigen und Loisl als ſeinen Leibkutſcher anſtellen würde

Aber Loisl dachte an keines von beiden Seine Gedanken
ſein Hoffen waren der Heimath zugewandt die er nach Beendi
gung ſeiner Dienſtzeit ohne Verzug aufſuchen wollte gleichviel
ob er von dort noch eine Antwort bekäme oder nicht

Wenn Ilka eines ihrer ſchönen Lieder ſang dann ſtarrte er
lange ſchweigend vor hin er dachte an Treſei s Geſang der
ihm doch ſo vielmal ſanfter und ſchöner dünkte als dieſe leiden
ſchaftlichen klagenden und weinenden Töne er gedachte ſeiner
Berge und der herzerfreuenden Jodler mit welchen die Alm
bewohner herabgrüßten in das Thal und wieder hin zu den

e
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Mähren nur ſehr dürftig ſind ſo gewinnt dieſer Fund hierdurch
an eſſe obgleich auf keiner dieſer Münzen eine Jahreszahl

erſichtlich iſt St Verdeutſchüng der We dwürtery Wir haben ſchon
witartdritt daß der Deutſche Sprachverein zu Dresden gemeinſam
mit dem Verein n Gaſtwirthe und dem Verein dresdener

Köche eine Verdentſ W der Speiſekarte ſowie der hauptſäch
lichſten in der Aer im Gaſtwirthsgewerbe vorkommenden
entbehrlichen Freindiwörter Preis 25 Pf bearbeitet hat Das
Bü Jiegt uns jeht vor und es wird manchem viel Belehrung
bieten Wix greiſeſt von den Verdentſchüngen einige heraus Das
nahrhafte Beeſſtekehgt dem Rindſtück gleicher Güte Platz gemacht
Souper mit Cotillon giebt s nirgends mehr dagegen Abendeſſen
mit Wabentanz für Delikateſſen werden Leckereien verabreicht
der Extrakt a dem Auszug Platz gemacht wer früher Fricandellen
liebt S ich mit Hackefleiſchſchnitten begnügen der Geſchmack
nach gout wird durch Wildgeſchmack erſetzt iſt die Jus zu
dünne ſo nimmt man keinen Fleiſchſaft Liebhaber von Remou
ladenfauce erhalten nur noch Kräuterkunke ſtatt der Serviette
bedient man ſich des Mundtuches Jn Zukunft giebt s auch keine
Baiſers mehr wohl aber Schmätzchen Auch die Verkehrs
und Umgangsſprache im allgemeinen kann ſich von den darge
botenen Früchten gar manche zu ihrer Reinhaltung und Veredlung
au eignen Es ſeien folgende angeführt Amüſement Unterhaltung
arrangirenanorduen elnrichten brillant glänzend glanzvoll Kon
kurrenz Wettbewerb KotillonGabentanz DeſſertNachtiſch Konzert
Muſikäufführung MenüSpeiſenfolge pikant beißend ſcharf
Potäge Suppe Prämie Geſchenk Quartier Wohnung Queue
Billardſtock reellzuverläſſig ehrlich Servire Bedienung Trink
geldz tranchirenzerlegen vorſchneiden Tribüne Empore Bühne

Es lebe die Konkurrenz Zu was für Mitteln die
Konkurrenz heutzutage greift zeigt folgendes Rundſchreiben
welches der Beſitzer einer großen Vrennerei in Breslau an ſeine
Kunden in Brieg und Umgegend geſandt hat Da es mir ſchon
ſeit Jahren nicht mehr möglich geworden alle meine lieben Kunden
in Brieg und Umgegend perſönlich beſuchen zu können ich aber
das Bedürfniß fühle mit meinen geehrten Geſchäftsgenoſſen wieder
einmal zuſammen zu kommen mir es jedoch meine Zeit nicht zu
läßt jedem einzelnen meinen Beſuch abzuſtatten erlaube ich mir
Sie nebſt ihrer lieben Familie auf Donnerstag den 16 Juli
nachmittags 3 Uhr in den Garten zum Goldenen Krug Bahn
hofsſtraße zu einem Familienkaffee und Nachmiktags Schoppen
ergebenſt einzuladen Es ſoll mir eine ganz beſondere Freude
ſein Sie nebſt Jhrer Familie beis dieſer Gelegenheit begrüßen zu
können und gebe mich daher der angenehmen Hoffünng hin daß
Sie meine Einladung beſtimmt annehmen werden Jnzwiſchen
empfehle ich mich Jhnen ünd zeichne hochachtungsvoll S
P 3 Obiger Einladung meines Mannes mich anſchließend iſt
es mir ſchon längſt Herzensbedürfniß die werthen Kunden mit
ihrer Familie in Brieg perſönlich kennen zu lernen ich werde
mir erlauben bei obiger Gelegenheit meinen Mann zu begleiten
wobei ich es mir zur beſonderen Ehre rechne Sie begrüßen zu
können und lade Sie nochmals hiermit ganz ergebenſt ein Er
gebenſte Flora

Fränlein Rechtsanwalt Ein ſeit den Tagen Porzia s
und Shylock s unerhörtes Ereigniß hat am 20 Mai den Sitzungs
ſagl des oberſten Gerichtshofs von Albany New Yorh bis auf
den letzten Platz gefüllt Zum erſtenmal nämlich iſt eine zur Ad
vokatur zugelaſſene Dame Miß Vate Stonemann als Rechtsan
walt aufgetreten und zwar vor dem nämtlichen Richter der noch
eine Woche zuvor ſie wegen ihres Geſchlechts zurückgewieſen
hatte Seitdem iſt aber ihr Patent vom Gonverneur des Staates

NewYork unterzeichnet worden und alles Sträuben der ent
rüſteten Juriſtenwelt hat ein Ende Daß nun älle Emanzipations
Damen der Union ein Te deum über den wirklich bewunderungs
würdigen Erfolg ihrer Schweſter ſingen iſt begreiflich Miß
Stonemann iſt etwa 35 Jahre alt und gehört einer hochange
ſehenen Familie an Jhren Beruf vermochte Miß Stonemann
erſt aufgrund der vom Parlament genehmigten Zulaſſungsbill der
Frauen zur rechtsanwäaltlichen Praxis zu ergreifen

Amerikaniſch An der Spitze einer Partitur die kürz
lich in San Franzisko erſchien war zu leſen Jnfolge der Un
geſchicklichkeit unſeres Metteur en pages ſind zwei Seiten dieſer
Partitur verkehrt gedruckt Diejenigen welche nicht gern das
ſei umkehren können ſich ja zum Spielen auf den Kopf

tellen 2 SAus den Bädern
Bad Reinerz in der Grafſchaft Glatz Preußiſch Schleſien

556 m ber der Oſtſee gelegen beſitzt kohlenſäurereiche erdige
Eiſen Quellen Mineral Moor Douche Bäder eine der größten
Milch und Molken Anſtalten iſt klimatiſcher Höhen Kurort mit
ſämmtlichen Erforderniſſen und Einrichtungen eines Oertel ſchen
Terrain Knrorts verſehen und demnach indizirt bei ſämmtlichen
Erkrankungen auf anämiſcher Baſis Krankheiten des Blutes des
Nerven Syſtems bei Magen Darmkalarrhen RekonvalescenzHerzſchwäche und Kompenſationsſtörungen Herzfehlern bei Tuber
kuloſe ferner bei idioxgtiſchen Katarrhen der Athmungs Organe
und chromiſchen Entzündungen der Lungen und des Ripvenfelles
chroniſchen Krankheiten der weiblichen SexnualOrgane und ſämmt

halt altbekannt Es beträgt die SaiſonTempergtur 15,620 C
und die Jahrestempergtur 7,129 E Vad Reinerz beſuchtenwährend der Saiſon 1885 1919 Familien mit 3317 Perſonen an
wirklichen Kurgäſten und 1973 Familien mit 2141 Perſonen an
ErholungsGäſten und Durchreiſenden An Wohnungen in

Mangel G Laufe der letzten Jahre wurden mehrere neue Villen
gebaut Gaſthöſe und Reſtaurationen ſind in entſprechender An
zaht vorhanden und die geſlegung gut und zu ſoliden Preiſen
zu Paben Jeden Anſprüchen des Publikums kann entſprochen
werden Auch für Unterhaltung iſt geſorgt Der Kurmittel
Verbrauch bezifferte ſich im Vaufe der vorjährigen Saiſon
auf 24,431 Mineral Bäder 2610 Moor und 14,440 Douche Bäder

Es wurden getrunken vön 166 Perſonen 17,4451 Ziegen und
Schafmolken ferner von 962 Perſonen 14,0301 Ziegen und Schaf
milch Der Brunnen Verſandt beziffert ſich auf durchſchnittlich
18,900 Flaſchen aue kalteund Ulriken Quelle u Stadt ünd
Bad Reinerz befindet ſich je Poſt und TelegraphenAmt Nächſte
EiſenbahnStationen Glatß 24km und Nachod 29 km euntſernt

Schmalkalden 9 Juni Unſer mit jugendlicher Kraft auf
ſtrebendes Sootbad verbunden mit Jnhalationshalle mit
elektriſchen Moor und Schlackenbädern hat ein Vorhaben
aufſteigen kaſſen welches großen Beifall finden und in weiten
Kreiſen als ein Segen empfunden werden dürfte Es handelt ſich
darnm den weiblichen Berufsarbeiterinnen als Diakoniſſinnen
Schweſtern des Rothen Kreuzes Kleinkinder Volks und Töchter
ſchullehrerinnen u ſ w deren Nervenſyſtem geſchwächt oder deren
Geſundheit angegriffen Siſt unſere Kuranſtalt und den Aufenthalt
in unſerer milden Luft und unſerer waldreichen Umgebung unter
den Bedingungen zu bieten die auch den wenig Bemittelten den
Gennuß ſolcher Wohlthat eröffnen Es hat ſich zu dieſem Zwecke
eine Kommiſſion gebildet beſtehend ans dem Prinzen zu Salm
Horſtmar Rechtsanwalt Grabs Realprogymnaſial Rektor und
Töchterſchulvorſteher Homburg und Archidiakonus Weirich
Sehr exmunternd ſind die Erfolge ihres Strebens geweſen Der
Badebefitzer erläßt die Kurkaxe Bäder und Jnhalationen gewährt
er zu herabgeſetzten Preiſen bezw unentgeltlich Einen guten
reichlichen Mittagstiſch ſtellt der Gaſtwirth des Bades für 75 Pf
Angemeſſene und freundliche Wohnungen mit Kaffee und Be
dienung wöchentlich 8 M ſind zahlreich vorhanden Die Aerzte
der Stadt ſtellen ihre Dienſte gegen beſcheidene Vergütung bezw
umſonſt zur Verfügung Auch wird an den Herrn Eiſenbahnminiſter
eine Vorſtellung um Ermäßigung der Eiſenbahnfahrt für diejenigen
unter den bezeichneten Erholungs und Hilfsbedürftigen gerichtet
werden welche nicht ſchon dieſe Vergünſtigung genießen Ueber
haupt verſpricht der Eifer mit dem die Unternehmer ſich der An
gelegenheit widmen daß ſie dieſelbe nach allen Richtungen hin
fördern werden Proſpekte über die Lage Schmalkaldens die
Beſchaffenheit ſeiner Heilquellen ſein Bad und deſſen Einrichtungen
verſendet der Badebeſitzer Hr Sirowy unentgeltlich auf Wunſch
ter der oben genannten Herren weitere beſondere

Auskunft
Die Nordſeebäder auf Sylt erfreuen ſich ob ihrer von

keinem anderen Seebade des Jn und Auslandes übertroffenen
natürlichen Vorzüge und ihres heilwirkfamen Einfluſſes willen
auf die durch angeſtrengte Geiſtesarbeit in ihrem Nervenſyſtem
angegriffene oder ſonſt erholungsbedürftige Menſchheit einer von
Jahr zu Jahr geſteigerten Beſuchzunahme aus den höchſten
Geſellſchaftskreiſen ſowohl wie aus den Berufsſtänden der Geiſtes

der nicht nur in den kleineren den Mittelſtänden überhaupt vor
behaltenen Badeörten Marienluſt und Wenningſtedt auf Sylt
ſondern auch in dem komfortablen Badeorte Weſterland von allen
Badegäſten ob Fürſt ob Subalternbeamter gleichmäßig feſt
gehalten werden Nach zwei Richtungen hin ſind im Vorjahre
von den Beſuchern der Sylter Bäder berechtigte Klagen laut
geworden Einmal daß die Zunahme komfortabler Privat
Wohnhäuſer mit der ſich ſteigernden Beſuchszunahme nicht Schritt
gehalten habe und deshalb in der ſog Hochſarſon Wohnungsmangel eingetreten dann auch daß die Verbindung nach Sylt in

mancher Hinſicht verbeſſerungsbedürftig ſei Jn beiden Richtungen
ſind nun für die kommende Saiſon gründliche Verbeſſerungen
und Vervollſtändigungen eingetreten Die Direktion hat in
Weſterland das Kurhaus um ein Drittheil vergrößern ein eigenes
Muſikzimmer für Uebungszwecke einrichten laſſen eine große
Reihe ſchöner Villen und komfortabler Privatwohnhäuſer darunter
eines mit 50 Fremdenzimmern ſind neu erſtanden eines der
Hotels zum deutſchen Kaiſer iſt weiter ausgebaut ein feines
Reſtaurant im Arkadengebände iſt neu eingerichtet ſogar in
Wenningſtedt iſt ein ganz neues Hotel Centralhotel gebaut
worden ſo daß Wohnungsmangel in dieſem Jahre ſicher nicht
eintreten wird und zum nächſten Jahr ſind abermals weiter
nmfangreiche Neubauten von der Direktion und auch von Privaten
in Ausſicht genommen Auch die Verbindungsmittel nach Sylt
haben entſchiedene Verbeſſerungen erfahren Ueber alle Verkehrs
angelegenheiten wie Ortsverhältniſſe Pläne Tarife Reglements
Wohnungs und Hotelfragen kurzum über alles den Bade
Reiſenden intereſſixende giebt die ſoeben im Buchhandel erſchienene
von der Badedixektion herausgegebene zweite vermehrte Auflage
der illuſtrirten Broſchüre Die Nordſeebäder auf Sylt Weſterland
Marienluſt und Wenningſtedt 1886 Verlag von Otto Meißner

lichen czſudativen Prozeſſen und äls angenehmer Sommeraufenk

in Hambuürg Preis 50 Pf überſichtlichen Aufſchluß

Bergen daß es fröhlich widerhallte und ſein Herz wurde von
unendlicher Sehnfücht erfaßt

An was denkſt Du fragte ihn da einmal Jlka
denn Berg gab er zur Antwort an ſei ſchöne

oamat
Jſt die Welt irgendwo ſchöner als bei üns entgegnete

Jlka Die weite endloſe Fläche und rüber der ſchöne blaue
Himmel was fönnte es Großartigeres und Heiligeres geben

Dös begreifſt Du nit Deandl, erwiderte Loisl Sehgeſt
amal unſere Waldungen und unſere ſchöng Berg wenn s in
da Sunnapracht glitzern wia lauta Gold und Feuer wenn ſie
ſi ſpiegeln im See ſo prächti aft wüßt es wo d Welt am

ſchönſten is E a iUnd zum erſten makle ſang er jetzt dem Mädchen ein Lied

aus ſeiner Heimath J JSteig agfe die Bergno friJuchez recht ſacerſch v
Hb n gaf da Höh
d ch a ine Schned

nd gſpüaſt a friſche Schne
Heida Juhe

Dirndln und Almabnam
napracht Wettaſturmnm 2
dſt gaf da Höh

fangeln und idanſchtag n
VGamſein und ginne
ESth Heida Jühe l

S wing s Hügtl in da HandS t liawe Boarnlandn von da Höh 3 S
ar ninderſt is s ſo ſchö h

Därfſt dö gauz Welt ausgeh
S Heida Jihe

t

Freud ran hab
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Anlunft eines iefes

wie ſie ſich ſpiegeln im Waſſer ſo ſchön und herrlich daß ſie
es auch in Deiner Heimath nicht mehr fein können

Vom Fenſter aus wiederholte Loisl ungläubig lachend
Du haltſt mich wohl für an Narr

O nein hetheuerte Jlka Du wirſt Dich davon ſelbſt

vom
ſpiegeln im Waſſer wie in Deiner Heinath Und Du wirſt
ſtannen über das Wunder des Déelibab Fata mörgana

Ja ja fraama thua i ag oft davon, entgegnete Loisl
lachend der Jlka s Rede für Spaß hielt

Du wirſt es mit wachen Augen ſehen, fuhr Jlka fort
wenn es von allen Seiten kommen wird wie die Sintfluth
und die Berge ſchwimmen rings um Dich herum

Lvoisl ſchüttelte ungläubig den Kopf
Was hon j vom Traam, meinte er läch

i s in da Wirklichkeit ſehg n
wollt nur daß D mi

me lächelnd bal werd
meine Berg und See und i

nacha jüchezen höreſtz du follteſt Dei

Bevor dies aber der Fall ſollte Loisl noch manches böſeHinderniß zu überwinden haben a ch mung vo

arbeiter aller Art denn unbedingte Einfächheit iſt der Grundton F

überzeigen wenn einmal unſer Flachland wieder wird träumeß
Meere Dann wirſt Du ſehen Wälder und Berge ſich

Vereine und Verſammlungen
Der Centralvorſtand des Guſtav a giebt

rbekaunt daß Ankttäge welche auf der diesjährige Haupt
venfammlung V ammtvereins welche bekanntlich vom 7 bis
9 Sept in Düſſeldorf tagt zur Berathung gelangen ſollen
bis Mitte Juli beim Centralvorſtand einzureichen ſind Die
jenigen welche auf der Verſammlung einen Vortrag zu halten
wünſchen haben ſich deshalb unter Bezeichnung des Gegenſtandes
ihres Vortrages bis ſpäteſtens Sept bei dem Hauptvorſtand der Waſtad AdolfStiſtung in Leipzig anziünelden

eeeerm nn 5dèd
Handejs Verkehrs und BörſenNachrichten

x Die von uns ſ Zerqusgeſprochene Vermuthung daß die dom 5 d ab in
Kraft getretene dedentende Ermäßigung der Gebühren für Telegrammenach Knmertta eine erſte Frucht der Abmachungen auf der vorjährigen

Berliner internationgaten Telegraphenkonferenz geweſen ſei hat ſich leider als
eine irrige heransgeſtellt Aus der jüngſt erſchienenen letzten Nummer des her
vorragenden engliſchen Fachdlattes The Electrician erfahren wir nämlich daß
dieſe allerdings ganz unverhälinißmäßige Preisherabſezung won t M
auf 50 Pfg für das Wort nur einen erbitterten Gebührenkriege zu danken iſt
welchen die älteren tränsatlantiſchen Geſellſchaften mit ihrer jüngeren Rivalin
der Comercial Cahle Company nach den bekannten Milliolär Unternehmern
die Mackay Bennett Linie genannt führen weil letztere dem ſeit Jahren be
ſtehenden Kartell der älteren Geſellſchaften behufs Aufrechterhaltung der Tarife
auf einer den Selbſtkoſten annähernd entſprechenden Höhe beizutreten abſolut
nicht geneigt iſt

Aproz Berlin Stettiner Eiſenbahn Obligationen Bei den
4proz Prioritäls Obligationen der Berlin Stettiner Eiſenbahn 3 und
6 Emſſſion die auf den ſog Vor und Hinterpommerſchen Zweigbahnen nach
den Privilegien von 1855 1858 und 1887 laſleten ſollte die Räckzahlung er
folgen mit Proz jährlich und erſparten Zinſen aus Ueberſchüſſeu dieſer
Bahnen die unter Privatverwaltung noch Zuſchuß erforderten doch war der
Geſellſaaft vor behalten ſtärker zu tilgen und die Anleihen gänzlich zu kündigen
Jetzt iſt beſchloſſen die Anleihen zu dem privilegmäßig höchſten Satze tilgen
zu laſſen d h alſo mit Proz Zinſenzuſchlag Die exſte Verlooſung findet
am 3 Juli ſtatt

Weimar Geraer Stammaktien Laut Beſchluß der Sach
verſtändigenkommiſſion werden da die Garantie ber den Weimar Geraer
Stammaktien mit dem 1 Juli d J erliſcht von dieſem Tage an der Ver
einfachung wegen ſämmtliche Aktien der Geſellſchaft mit 4 Proz laufenden
Zinſen gehandelt Dagegen bleiben bis zum 31 Dez die bisherigen drei
dolirungen Erſt am 1 Jan 1887 werden dieſe drei Notizen zu einer

vereinigt
Der Reichsauzeiger veröffentlicht einen Erlaß wegen Abänderung des

Geſetzes betreffend die Landeskreditkaſſe in Kaſſel voin 25 Dez 1869
Nach den nenen Beſtimmungen ſind t a die Schuldner fortan berechtigt un
abhängig von der in dein Amortiſationsplane vorgeſehenen Tilgung ihre
Darlehnsſchulden nach vorausgegangener ſechsmonatlicher Kündigung ganz oder
theilweiſe zurückzuzahlen Dieſe Kündigung kann nir auf einen derin der
Schuldurkunde bezeichneten Zinskermine erſoigen

D

Zahlungs Einſtellungen

Se 7Namen Wohnort mts S Sgericht 2 S S
F A Warunecke Nachf

all Jnh W Natermann Lamſpringe Alfeld 6 8 7 25 8
Joſef Günther Sattler Altona Altvna 6 24 7 17 7 8A F Pinkert Buchdruckereibeſ i Fa Pinkert

Co Dresden Dresden 6 r 7 19 7 10 7W R Weber Kfmn i
Fa Richard Weber Dresden Dresden 6 7 10 7 10 7

Rudolf Starkloff Ktm Erfurt Erſurt 6 f 17 7 16 7
Marie Wolff i Fa Wolff

Weitzel Puützgeſchäſt Frankf a M Frankf a M 6 7 28 6 19 7
Auguſt Hoff Kfm Halberſtadt Halberſtadt 6 7 7 14 7
Hdlsg W Hoff Sohn Halberſtadt Halberſtadt 6 7 7 14 7
Wilhelm Hoff Kſm Halberſtadt Halberſtadt 6 7 7 14 7
David Solmerſitz Ktm
i Fa S Solmerſitz Königsberg Königsberg 6 20 7 22 6 19 8

C H O Neef Stickereifabr Plauen Plauen 6 12 7 17 6 30 7
Rich Roithner Klempnerm Schweidnitz Schweidnitz 6 15 7 21 6 8
Karl Knopp Oekonom Seeſen Seeſen 6 110 7 7 209 7
AuguſteReinhard Handels

frau Stettin Stettin 6 125 6 7 7Ernſt Gräfe Strumpf
waarenfabrik Waldenburg Waldenburg 6 26 7 26 6 14 8

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 9 Juni Der Poſtdampfer Vohe ma der Hamb Am

iſt von Hamburg kommend heute früh 4 Uhr in NewYork ein

getroffen rHamburg 9 Juni Der Poſtdampfer NRugia der Hamb Am
P G hat von NewYork kommend geſtern abend 8 Uhr Scilly paſſirt
und der Poſtdampfer Boruſſia von derſelben Geſellſchaft iſt von Hamburg
kommend geſtern in St Thomas eingetroffen r c

Abfahrt der TLisenbahnziüge von alio
C

nach Vm Vm Vm Vm Nm Nm Abd Abd Abd Nechts

imig e 3 8 1 5 e 95 10Leipzig 780 f n 11808 t 6is 57 r
Magdeburg T a r i 560 833 0l0f 1 25a8Jordh Kassel s 745 T 650 b 930 1037
arau Guben hlren Fern e e 7s4Thürinzen 510 T o 1136 25 8208 529 658 940e 11
Berlin Bitterf 435 T s 11 2 Sg9 6 840f
Aschersleben Tag 35 925

d Fährt nur bis Finsterwalde
Fährt nur bis Eichenberg Fährt nur bis Erfurt
Fahrt nur bis Nordhausen Fährt nur bis Bitterfeld

Vährt nur bis Eisleben

Ankunft der Lisenbahnzige in aiie

a Fahrt mar bis Köthen

VWmm 7 fron Vm w m Vm N m Aba Abg Ab ehis
r s 8842 l eirai fo e 1i28 nn 8nr 823 nMagdeburg 245 ar 862 28 10 es ög 858 10

z 655 714 11230 s ör3 88 866f o
Sorau Guben h hlren u t eThüringen 28 774 913 10886 22 S16 583 839 911

ca T c rBerlin Bitterf 421 S8ade Ia IAschersleben 75 8 10 a Hie h S77 Kommt von Köthen h Kommt von Erfurt
S Kommt on Nordhausen e Koinmt von Bitterfeld
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Eines Taäges da der Gutsherr abweſend war kam eine
Zigeunerin mit ihrein halbnackten Jungen in die Wirthſchaft
des Gutes und ſowohl V
ihr wahrſagen und die
ſtanden

wie ihre Mutter ließen ſich von

denn als heute die Poſt für den Gutsherrn kam wär auein Brief für Loisl dabei den ſie ihm noch nicht hatte gen

geben können da er den Herrn über Land ren mußte
di

e Mädchen gefielen Lied und Jovler e latſate ver Sofort war das Mädchen entſchloſſen von dieſem Briefe
r in Die Hände und ſtimmte ſchiepich ſelbſt in ein Kenntniß zu nehmen Sie redete ſich ba et iſt

u Juche ein eDu meinſt ich hätte noch Kein Gebirgwehen ſragt An n e
a252keine Berge ge

Da irrſt Du Ich habe Jie geſehen

z 27 7 70 Jm u o

maßen verpflichtet ſei denn das HOxatel der K te könne nure

ger Fortſ folgt424
u M

Du und Verlag von Htto Hendel

arten e J re Sim ganzen gut nur war us dex letzten Reihe die
erſichtlich der ihr großes Unheil bringen

Dieſer Brief aber war vielleicht ſchon in ihren Händen

S e Fommt Von Piusterwalde Kommt yon Könnern
S a Kommt on RislehenSonntags fährt ein Sonderpersonenzng nach Kösen und Zurüek

Ab Halle Vorm in Kösen 8,3 Verm
Ab Kosen 885 Abends in Halle 1012 Abends

S 8elnellzug T II Klässe Sehnellzug II Klasse,
Lokalzuge II IV Klasse ohne Gepäckboförgerun

S S 7 S AAA

S Ounibus Fahrten
S nagte u n idt Poſtompihus täglich weimat t

o ſruhet drt z Früh Ankunft in Schafſtädt So rüh 2
S nachm Ankunft in Schafſtädt 6 abends Retour 1 t

h e rS a nde oſtomnibus e 2Uhr frü de 75 c Rügfahrt vonAbfahrt 6 früh ſt in nde f ckfae a n e nej bmünde de Uhr abends Autunſt hier D ühr abenh
Die Abſährten von hier ſinden vo Poſthoſe aus ſtatt
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